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Achtung auf Gasgeruch ! Dielang anhaltende Kälte lässt es möglich erscheinen ,dass

beim Ansteigen der Temparatur Gebrechen an den Gasrehren auftreten .Die Wiener

städtischen Gaswerke stellen daher an die Bevölkerung das dringende Ersuchen ,die

Gaswerke sofort zu verständigen ,wenn insbesondere in Keller - oderParterroräum¬

lichkeiten Gasgeruch wahrgenommen wird .
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Mit dem Wasser sparen ' Seitletzten Samstag gestaltet sich die Wasserversorgung
Wiens wesentlich ungünstiger ,als es je vorher der Fall war .Durch den langandau¬

ernden Frest werden die Zuflüsse aus den beiden Hochquellenleitungen immer go¬

ringerundhabennunmehreinenbishernochnie beobachtetenTiefstanderreicht .
Während in der vorigen Woche noch ein Gesamtzufluss an beiden Hochquellenleitun¬

gen von 260 . 000bis 270 . 000Kubikmetern per Tag zu verzeichnen war ,ist der Zu¬
fluss am letzten Sonntag infolge der enormen Kälte auf 255 . 000und gestern Mon¬

tag auf 248 . 000Kubikmeter gesunken .Demgegenüber beträgt der Wasserverbrauch an

Wochentagen durchschnittlich 270 . 000bis 280 . 000 an Samstagen undSor
tagen gewöhnlich220 . 000Kubikmeter . Bisvoriger Wochekonnteder Ausgleichzwi¬
schen Zufluss und Verbrauch notdürftig erreicht werden .Die an Wochentagenden

Zufluss übersteigenden Wasserverbrauchsmengen konnten in der Regel durch die Er¬
sparnisseamSamstag ,insbesondereaberdurchdengeringenVerbrauchanSonn¬
tagen gedeckt werden .Amletzten Samstag und Sonntag aber war ein solcher Aus¬
gleich nicht mehr möglich ,da der Wasserverbrauch an diesen zwei Tagen ganz un¬

erwartet 250 . CCObis 260 . 000Kubikmeterbetragen hat .Die Folge dieses grossen
Wasserverbrauchesist ein überaus starkes Abnehmender Behältervorräte ,dievon
330 .co0 schon auf 185 . 000Kubikmetergesunkensind .Das Sinken hält an ,danun
auch die Zuflüsse aus den Quellen stark abnehmen .Der Magistrat stellt daher an
die Bevölkerungdas dringende Ersuchen ,im Wasserverbrauch die grösstmöglichste

Sparsamkeit einzuhalten .Insbesondere soll das Offenhalten der Wasserleitungs¬

hähne ,das in den letzten Tagen in zahlreichen Häusern beobachtet werdenkonnte ,
vermieden und strenge darauf geachtet werden ,dass Undichtheiten bei denAuslauf¬
hähnen und Klosettspülungen sofort beheben werden ,Sollte dieser Mahnung nicht

entsprechend nachgekommenwerden ,müsste schon in den nächsten Tagen eine Sper¬
rung ,beziehungsweise starke Drosselung der Stockwerksleitungen durchgeführt

werden .


	[Seite]

